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Liebe Leserin, lieber Leser, 
neulich ist mir ein sehr ermutigender Vers 

aus dem Buch des Propheten Jeremia 

buchstäblich in die Finger gefallen: 

Jeremia 29, Vers 11 

Mich hat dabei besonders die Übersetzung 

der „Gute Nachricht Bibel“ angesprochen: 

Denn mein Plan mit euch steht fest: Ich will 

euer Glück und nicht euer Unglück. Ich ha-

be im Sinn, euch eine Zukunft zu schenken, 

wie ihr sie erhofft. Das sage ich, der Herr. 

Auch die „Hoffnung für alle“ ist eine sehr 

eindrückliche Übersetzung: 

Denn ich allein weiß, was ich mit euch vor-

habe: Ich, der HERR, habe Frieden für euch 

im Sinn und will euch aus dem Leid befrei-

en. Ich gebe euch wieder Zukunft und Hoff-

nung. Mein Wort gilt! 

Ich finde diese Zusage Gottes gerade in der 

aktuellen Zeit sehr ermutigend. Gott ist bei 

uns, er hat was mit uns vor und das, was er 

vorhat, ist gut. 

Das können wir in unserer Pfarrgemeinde 

spüren—mehr dazu lesen Sie in diesem 

Gemeindebrief... 

Thomas Arlitt 
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Liebe Leserin. lieber Leser, 

„Erinnerst Du dich 
noch an …?“ – wo 
immer uns diese 
Formulierung be-
gegnet, wird an 
eine gemeinsame 
Erinnerung ange-

knüpft. Schön ist es, wenn man sich 
gemeinsam an etwas erinnern kann, 
eine schöne Begegnung, Weihnachten 
in der Kindheit, die Zeit, als die Kinder 
noch klein waren, … Wo man sich ge-
meinsam erinnert, da fühlt man sich 
verstanden und versteht den anderen, 
da wird ein Band gefestigt, das schon 
eine lange Zeit besteht. 

In der Geschichte Gottes mit uns Men-
schen nimmt das Erinnern einen ganz 
besonderen Platz ein. Hier ist es in der 
Regel Gott, der sich an uns und sein 
Versprechen gegenüber uns Men-
schen erinnert. Gott erinnert sich an 
Noah, als es darum geht, ihn aus der 
Katastrophe der Sintflut zu erretten. 
Gott erinnert sich an den Bund, den er 
mit Abraham, Isaak und Jakob ge-
schlossen hat, einen Bund, der bis 
heute Bestand hat und in den wir 
durch Jesus eingeschlossen sind. 

Solange sich Gott an uns und sein Ver-
sprechen uns gegenüber erinnert, so-
lange ist alles gut, denn die Erinne-

rung Gottes begleitet uns bis in den 
Tod hinein und holt uns auch wieder 
von dort zurück. In der Erinnerung 
begegnen wir einem Stück Ewigkeit. 
Das erleben wir gelegentlich, wenn 
wir uns nach vielen Jahrzehnten wie-
der an ein bestimmtes Erlebnis erin-
nern, das lange Zeit weit weg war und 
auf einmal wieder ganz plastisch vor 
uns steht. Bei solchen Erinnerungen 
kommen uns nicht nur die bloßen Fak-
ten, sondern auch Gefühle, Gerüche 
und anderes in den Sinn, sodass es zu 
einem ganzheitlichen Wiedererleben 
wird. Das kann im Positiven wie im 
Negativen passieren. Bei schlimmen 
Erinnerungen sprechen wir dann von 
einem Flashback oder einer Retrau-
matisierung, was einen völlig aus der 
Bahn werfen kann. 

Es ist erstaunlich, dass unsere Erinne-
rungen uns unser ganzes Leben be-
gleiten, während die Materie unseres 
Körpers ständig erneuert wird (bis zu 
98 % innerhalb eines Jahres). Erinne-
rungen scheinen losgelöst von unse-
rem Körper zu existieren, als Teil un-
seres Bewusstseins und unserer Seele. 
Die Fülle unserer Erinnerungen und 
unseres Bewusstseins macht uns zu 
der Person, die wir sind. Diese Person 
ist es, der Gottes ganze Aufmerksam-

Glaubenssache 



keit gilt und die auch über unseren 
physischen Tod hinaus Bestand hat. 
Durch die Erinnerung verschmilzt die 
Gegenwart mit der Vergangenheit. 
Wir können dabei nur die Dinge able-
gen, die innerlich heil und gut gewor-
den sind. Erfahrungen von Schuld, 
seelischen Verletzungen und anderem 
werden nicht einfach durch zeitlichen 
Abstand „aufgelöst“, sondern nur, 
indem wir hier einen inneren Frieden 
geschenkt bekommen. Diesen kann 
letztlich nur Gott uns geben. 

Das Gegenteil von Erinnern ist das 
Vergessen. Auch das Vergessen wird 
in der Bibel immer wieder zum Thema 
gemacht. Wir Menschen vergessen 
Gott, seine Treue und seine Güte. Wir 
vergessen nur allzu leicht, was er uns 
an Gutem erwiesen hat. Ich habe den 
Eindruck, dass wir bei uns in Deutsch-
land in einer Zeit der Gottvergessen-
heit angekommen sind. Wir haben 
Gott schlicht und einfach aus unserem 
Bewusstsein verdrängt und ihn ver-
gessen. Sei es bei der Corona-, der 
Flüchtlings- oder bei der Klimakrise – 
die Realität Gottes wird vollkommen 
ausgeklammert. Menschen erwarten 
nichts mehr von Gott und rechnen 
umgekehrt auch nicht mehr damit, 
dass es einen Gott geben könnte, der 
etwas von ihnen erwarten könnte.  

Wo etwas in Vergessenheit gerät, da 
stirbt etwas. Irgendwann ist es, als 
hätte eine Person niemals gelebt oder 

hätte ein Ereignis niemals stattgefun-
den, weil niemand mehr da ist, der 
sich daran erinnert. Im Bezug auf die 
Zeit des dritten Reiches sprechen wir 
hier von der Wichtigkeit einer beson-
deren Erinnerungskultur. Diese soll 
dazu beitragen, dass sich solche Dinge 
weder bei uns noch anderswo wieder-
holen können. 

Als Christen und Gemeindeglieder 
brauchen wir unsere eigene Erinne-
rungskultur, die uns bewusst macht, 
dass wir Teil einer Geschichte sind, die 
Gott mit uns schreibt – in Vergangen-
heit, Gegenwart und Zukunft. Wo wir 
uns auf Spurensuche nach dieser Ge-
schichte in unserem Leben machen, 
können wir bei unserer Taufe, Konfir-
mation oder Hochzeit beginnen. Bei 
diesen Anlässen wurde unsere Le-
bensgeschichte schon einmal un-
auflöslich und dauerhaft mit der Ge-
schichte Gottes in Verbindung ge-
bracht. Wir müssen uns nur daran er-
innern und Gott bitten, dass er uns 
seine Nähe und seinen Plan für unse-
ren weiteren Lebensweg (mit ihm) 
zeigt. 

Hierbei können wir einander in unse-
rer Pfarrgemeinde helfen, im Gottes-
dienst oder bei anderen Berührungs-
punkten, wenn wir dort zueinander 
sagen: „Erinnerst Du dich noch…“ 

Herzliche Grüße 

Ihr 
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Aus dem Gemeindeleben 

Erntedank 2021 

Unsere 
Erntedank-
Altäre im 

Schlosshof 
und in der 

Kreuzkirche 

Die Kirche mit 
Kindern mostet 

30.10.2021 

Verabschiedung im Erntedank-
Gottesdienst von Gerd Slabke 

03.10.2021 

Im Erntedank-Gottesdienst Begrüßung unserer neuen Mitarbeitenden : 
vlnr: Jona Spaleck, Tobias Raible, Elias Spaleck, Maurice Syring, 
Paul Maurer, Bernd Läpple Vanessa + Tobias Quass 
03.10.2021 
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Aus dem Gemeindeleben 

20 (21) Jahre Männersache! 
Am dritten Sonntag im Oktober findet 
in der evangelischen Kirche in 
Deutschland traditionell der Männer-
sonntag statt. An diesem Sonntag ge-
raten insbesondere die Themen ins 
Blickfeld, die uns Männer besonders 
beschäftigen. Rund um diese Themen 
wird dann auch ein Gottesdienst ge-
staltet und in den einzelnen Gemein-
den gefeiert. So auch seit über 20 Jah-
ren bei uns in der Pfarrgemeinde. 
Aber: Dieses Jahr war es nicht ein 
„normaler“ Männersonntagsgottes-
dienst, mitnichten! 

Dieses Jahr gab es etwas besonderes 
zu feiern: 21 Jahre Bestehen der 
Männersache! 

Letztes Jahr musste das 20jährige Be-
stehen ausfallen, dank des allgegen-
wärtigen Virus. Der Männersonntag 
am 17.10 2021 stand dann unter dem 
Leitwort aus Kolosser 4, Vers 5: Macht 
das Beste aus der Zeit! Was könnte 
also besser passen, als an diesem 
Sonntag der 20 Jahre gemeinsame 
Zeit der Männersache zu gedenken? 

Ich denke, 
wir Män-
ner in der 
Männer-
sache ha-
ben wirk-
lich das 

Beste aus der gemeinsamen Zeit ge-
macht. Ich möchte Sie daher auf eine 
kleine Reise durch die Zeit der Män-
nersache mitnehmen. 

Der Beschluss, eine Männergruppe in 
unserer Kirchengemeinde zu gründen, 
wurde am 17.04.2000 
gefasst. Initiator und 
treibende Kraft war Max-
Heinz Korge, der dann 
auch lange Zeit unser 
Leiter war. 

Das erste Treffen fand 
dann am 20.07.2000 
statt, wir holten uns dazu 
Unterstützung aus Leon-
berg vom damaligen Lei-
ter der Männergruppe.  

Das erste „eigene“ 
Treffen unter Eigenregie 
war dann am 14.09.2000 
an einem ganz besonde-
ren Ort: In einer rustika-
len Hütte im Würmtal 
auf dem Gelände der Schreinerei Wür-
sig. Herr Würsig Senior hatte uns die-
sen Ort vorgeschlagen und wir haben 
gleich zugestimmt. Damit war diese 
Hütte für lange Jahre der Treffpunkt 
der Männersache. 

An diesem ersten Treffen stand das 
gemeinsame Kennenlernen der 10 
Teilnehmer im Vordergrund und wie 
wir unsere zukünftigen Treffen gestal-
ten wollen. Szene aus dem Männergottesdienst 

Das ABC der Männersache!



November / Dezember / Januar   7 

Aus dem Gemeindeleben 

Was sind denn die „typischen Män-
nerthemen“, womit haben wir uns 
denn so beschäftigt? Geselliges Bei-
sammensein mit Weinproben, Reise-
berichten, Adventsfeiern, Sommergril-
len, Spieleabenden, gemeinsame Aus-
flüge (oft zusammen mit dem Frauen-
kreis). So führten uns unsere Exkursio-
nen z.B. auf den Kapellenweg, mit 

dem Schlauchboot auf 
die Würm, zur Sternwar-
te nach Bieselsberg, ins 
Technische Museum, ins 
DDR-Museum, zur Glo-
ckengießerei Bachert 
nach Karlsruhe, in die 
Moschee nach Pforz-
heim, zur Brauereibesich-
tigung nach Alpirsbach, 
zur Biogasanlage auf den 
Lohwiesenhof, verschie-
dene Waldbegehungen. 

Auch Themen mit ernst-
haften Hintergründen 
standen und stehen bei 
uns auf dem Programm: 

Sterbehilfe, Gentechnologie, 
Werte-Diskussion, Erbrecht, Männli-
che Identität, Aids, Erneuerbare Ener-
gien, Islam, Sekten, Israel, Soziale Ge-
rechtigkeit, Macht des Geldes, Anth-
roposophie, Judentum, Burnout, … 

Bereits im zweiten Jahr unseres Beste-
hens begann eine liebgewordene Tra-
dition: Das Kochen mit Annedore Siart 
am „Schmutzigen Donnerstag“, zu-
nächst in der Schulküche in Steinegg, 

nun in der neuen Küche des Wasser-
schlosses. Fortgesetzt wird diese Tra-
dition mittlerweile von Beate Wie-
gand. 

Und die Gestaltung des Gottesdiens-
tes zum Männersonntag der evangeli-
schen Kirche war fast von Anfang an 
ein Bestandteil unseres Programmes. 

So haben wir in diesem Gottesdienst 
Persönliches von uns berichtet, wie 
und womit wir unsere Zeit gestalten, 
um das Beste daraus zu machen. 

Macht das Beste aus der Zeit – ich 
denke, in der Männersache haben wir 
gemeinsam immer das Beste aus un-
serer gemeinsamen Zeit gemacht. Pe-
ter Kahl hat diese Zeit in einer beein-
druckenden Dokumentation mit vie-
len Bildern festgehalten, die jeder 
Mann nach dem Gottesdienst ausge-
händigt bekam. 

Möge die Männersache noch viele 
weitere Jahre bestehen... 

Thomas Arlitt 

Die aktiven Männer der Männersache! 

Männersache! 
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Aus dem Gemeindeleben 

Der neue Mittelpunkt im Schlosshof 

Mit dem 26. September war nach der 

Sommerpause in diesem Jahr auch ein 

Datum für den Frauensonntag gefun-

den. Er stand diesmal unter dem The-

ma „In den Tagen Jaels“.  

Wegen der Einschränkungen durch 

Corona und der relativ kurzen Vorbe-

reitungszeit nach den Ferien konnte 

aber nicht der gesamte Frauenkreis 

einbezogen werden. So setzte eine 

kleinere Gruppe mit Hilfe der Vorga-

ben zum Evangelischen Frauensonn-

tag im Rahmen des Gottesdienstes 

den Text aus dem Alten Testament 

(Richter 4 und 5) an diesem Sonntag 

wieder einmal szenisch um.  

Im Mittelpunkt stehen dort die Richte-

rin Debora und Jael, die durch eine 

ungeheure Tat - sie ermordet den 

feindlichen Heerführer Sisera - dem 

Volk Israel 40 Jahre Frieden gewinnt. 

Nach der Lesung des Bibeltextes folg-

ten dann die Verteidigungsreden der 

beiden Frauen und der weiteren be-

teiligten Personen, des israelischen 

Heerführers Barak und dessen Mutter. 

So wurde die Macht der Frauen, aber 

auch die Frage der Schuld aller recht 

anschaulich und konnte zum Teil auch 

in den abschließenden Fürbitten in die 

heutige Zeit übertragen werden.  

Schon kurz darauf, am 30. September, 

konnte dann auch die schon im letz-

ten Jahr geplante Führung auf dem 

Pforzheimer Hauptfriedhof mit 

Schwerpunkt auf dem alten jüdischen 

Teil stattfinden.  

12 Teilneh-

merinnen 

aus der Ge-

meinde und 

vier Gäste 

ließen sich 

vom 

Stadthistori-

ker O. Schul-

ze führen, 

der anhand 

der Grab-

steine wie-

der interessante Zusammenhänge 

jüdischer Schicksale aus Pforzheim 

aufzeigte. Besonders beeindruckte der 

vollkommen ursprüngliche Zustand 

des alten jüdischen Teils des Friedhofs 

Frauenkreis aktiv... 

Auf dem Pforzheimer 

Hauptfriedhof 

Die Frauen in den verschiedenen Rollen: 
Debora, Barak, Jael, Siseras Mutter, Ansprache 
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Aus dem Gemeindeleben 

mit den un-

vollendeten 

Säulen für 

jung Ver-

storbene 

Mitglieder 

der Gemein-

de. Uns inte-

ressierte 

auch beson-

ders das 

Grab der Fa-

milie Posner, da hier auch Ihre Toch-

ter, Lore Perls, bestattet ist. Sie war 

als berühmte Psychotherapeutin der 

Gestalttherapie am Ende ihres Lebens 

aus New York wieder in ihre Heimat-

stadt Pforzheim zurückgekehrt. Da sie 

hier aber wenig bekannt ist, sollte sie 

im Frauenkreis im Oktober durch ein 

vor kurzem erschienenes kleines Buch 

vorgestellt werden, was auch gesche-

hen ist.  

Elsbeth Jenkins 

Die historischen Gräber 

… an Weihnachten 2021? 

Ein großes Krippenspiel in der Würmtal-

halle wird es auch dieses Jahr leider 

nicht geben. 

Aber: Am Heiligen Abend steht auf un-

serer Homepage ab 16:00 Uhr ein 

Weihnachtsgottesdienst bereit, bei dem 

viele Kinder auf ganz verschiede-

ne Art und Weise mitgewirkt 

haben. 
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Unsere Gruppen und Kreise 

Bibelcafé 
 

Jeweils freitags um 9:30 Uhr,  
Ort wird kurzfristig bekanntgegeben 
 

Termine: 
Alle aktuellen Termine bitte den Mitteilungsblättern, unserer Homepage oder 
den Schaukästen entnehmen. 
 

------------------ 
 

Bau- & Gartenteam 
 

Normalerweise samstags am angegebenen Ort 
 

Termine: 
Alle aktuellen Termine bitte den Mitteilungsblättern, unserer Homepage oder 
den Schaukästen entnehmen. 
 

------------------ 
 

Frauenkreis Mühlhausen 
 

Jeweils donnerstags um 19:30 Uhr im Wasserschloss Mühlhausen 
 

Termine: 
Alle aktuellen Termine bitte den Mitteilungsblättern, unserer Homepage oder 
den Schaukästen entnehmen. 
 

------------------ 
 

TeenLounge 
 

Jeweils donnerstags um 18:00 Uhr 
 

Termine: 
Alle aktuellen Termine bitte den Mitteilungsblättern, unserer Homepage oder 
den Schaukästen entnehmen. 
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Unsere Gruppen und Kreise 

Seniorentreff 
 

Jeweils mittwochs um 14:30 Uhr im Wasserschloss Mühlhausen 
 

Termine:  
Findet derzeit leider nicht mehr statt. Wer Interesse an der Organisation dieser 
rüstigen Gruppe hat, melde sich bitte im Pfrarramt. 
 

------------------ 
 

Männersache 
 

Jeweils donnerstags um 19:30 Uhr im Julius-von-Gemmingen-Raum  
im Wasserschloss Mühlhausen 
 

Termine: 
Alle aktuellen Termine bitte den Mitteilungsblättern, unserer Homepage oder 
den Schaukästen entnehmen. 
 

------------------ 
 

Ökumenische Frauengruppe „Atempause“ 
Mühlhausen  

 

Jeweils um 20:00 Uhr im Katholischen Gemeindezentrum Mühlhausen (wenn 
nichts anderes angegeben) 
 

Termine: 
Alle aktuellen Termine bitte den Mitteilungsblättern, unserer Homepage oder 
den Schaukästen entnehmen. 
 

------------------ 
 

Krabbelgruppe 
 

Jeweils montags um 10:00 Uhr im Wasserschloss Mühlhausen 
 

Termine: 
Alle aktuellen Termine bitte den Mitteilungsblättern, unserer Homepage oder 
den Schaukästen entnehmen. 
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Unsere Gottesdienste 

November 2021 

07.11. 
Drittletzter So. d. Kirchenj. 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 

14.11. 
Zweitletzter So. d. Kirchenj. 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 

17.11. 
Buß– und Bettag 

18:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 
mit Abendmahl 

21.11. 
Ewigkeitssonntag 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 

28.11. 
1. Advent 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 

Dezember 2021 

05.12. 
2. Advent 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 

12.12. 
3. Advent 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 

19.12. 
4. Advent 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 

   



November / Dezember / Januar   13 

Unsere Gottesdienste 

Januar 2022 

02.01. 
1. So. nach dem Christfest 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 

09.01. 
1. Sonntag nach Epiphanias 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 

16.01. 
2. Sonntag nach Epiphanias 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 

23.01. 
3. Sonntag nach Epiphanias 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 

30.01. 
letzter So. nach Epiphanias 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 

Dezember 2021 

24.12. 
Heiliger Abend 

16:00 Uhr Kirche mit Kindern 
Online-Gottesdienst 

24.12. 
Heiliger Abend 

23:00 Uhr 
Mühlhausen 

Christmette 

25.12. 
Christfest 1. Feiertag 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 

26.12. 
Christfest 2. Feiertag 

10:00 Uhr 
Mühlhausen 

Gottesdienst 

31.12. 
Altjahresabend 

18:00 
Mühlhausen 

Gottesdienst 
mit Abendmahl 

Bitte beachten: Ob, wo und wann die Gottesdienste tat-

sächlich stattfinden, entnehmen Sie bitte ein paar Tage 

vorher unserer Homepage oder den Ortsnachrichten! 
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der Kinderchor und der Singkreis kön-

nen seit den Sommerferien wieder - 

fast - normal proben, worüber wir uns 

sehr freuen! 

„Fast“, da der Singkreis wegen des 

großen Luftvolumens in der Kreuzkir-

che statt im Henhöfersaal probt - in 

der Kirche ist es inzwischen allerdings 

manchmal ziemlich frisch, weswegen 

wir wohl doch wieder ins Wasser-

schloss umziehen werden… 

Der Kinderchor bereitet einen Auftritt 

am Samstag des ersten Advents im 

Wasserschlosshof vor, für den Sing-

kreis wird es erfreulicherweise dieses 

Jahr wieder das Adventskonzert ge-

ben mit den musikalischen Partnerin-

nen Martina Bürck (Violine) und Simo-

ne Unger-Krystek (Sopran). Da es kei-

nen Adventsnachmittag geben wird 

findet es um 16:00 Uhr statt. Zu Gehör 

kommen unter anderem Choräle und 

Arien aus Bachs Weihnachtsoratori-

um. 

 

Konzerte können wieder live und vor 

Ort stattfinden, was sich auch in der 

wieder aufgenommenen Reihe „Orgel 

des Monats“ zeigt.  

Achten Sie auf die neuen blauen Flyer: 

Der Reigen geht von vier Konzerten in 

der Stadtkirche (mit sehr renommier-

ten OrganistInnen!) über die West-

stadt zu einem Kinderorgelkonzert 

Liebe Gemeindeglieder, 

Der Kinderchor probt wieder—für den Auftritt beim SchlossAdvent 



Probentermine 
 
Rufen Sie vorher bei mir an um sich zu informieren (Tel. 07231/51277),  
schicken Sie eine Mail (wolfgang.buerck@kbz.ekiba.de) oder kommen Sie  
einfach vorbei - herzliche Einladung! 
 
Montag Dienstag 
18:30-19:45 Band ZWEI ODER DREI 16:00-16:45 Kinderchor Mühlhausen 
20:00-21:30 Singkreis Mühlhausen 

November / Dezember / Januar   15 

von mir in der Markuskirche. Seien Sie 

dazu herzlich eingeladen! 

 

 

Ich freue mich auch über neue Gesich-

ter im Kinderchor und im Singkreis! 

 

Ihr Bezirkskantor  

Wolfgang Bürck 

Auch unser Singkreis probt wieder—für das Adventskonzert am SchlossAdvent 
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Aus dem Gemeindeleben 

Wir sagen euch an den lieben Advent. Sehet die erste Kerze brennt. Wir sagen 
euch an eine heilige Zeit. Machet dem Herrn den Weg bereit! 

Freut euch ihr Christen! Freuet euch sehr. Schon ist nahe der Herr. 
 
Wenn am ersten Adventssonntag dieses Lied gesungen wird, geht einem das 
Herz auf. Die grauen Tage des Novembers sind bald vergessen. Wir spüren 
schon die leise Vorfreude auf das, was kommt. Schon ist nahe der Herr! 
 

Machen Sie sich auf den Weg, tauchen Sie ein in das besondere Ambiente des 
festlich geschmückten Schlosshofes. Freuen Sie sich an Kunsthandwerk, Kreati-
vem und adventlichen Gestecken. Kommen Sie miteinander ins Gespräch bei 
Bratwurst, Waffeln und Heißgetränken. 
 

Der Beginn des SchlossAdvent ist am Samstag, der 27.11.2021 um 16:00 
Uhr. Die Glocken der Kreuzkirche läuten die Adventszeit ein. Im Schloss-
hof finden Sie einige Stände mit Adventsgestecken, Kunsthandwerk und 
Kreativem. Gegen 17:30 Uhr erfreut uns der Kinderchor im Schlosshof mit 
neuen Liedern. 
Da es eine große und schöne Auswahl an Kränzen gibt, wird es keine Reservierungen vor-
ab geben und der Verkauf beginnt mit den anderen Ständen um 16:00 Uhr. 

 
Am Sonntag, den 28.11.2021 findet um 16:00 Uhr ein kleines Konzert des 
Singkreises mit Gästen in der Kreuzkirche statt. Im Anschluss laden wir 
zum Ausklang in den Schlosshof ein. 

 

Es gelten für die Veranstaltungen im Freien die 3G Regeln und eine Registrie-
rung ist nötig. Zeitnah informieren wir Sie auf der Homepage und den Mittei-
lungsblättern über die aktuellen Verordnungen. 
 

Wir freuen uns sehr und sind glücklich, dass wir dieses Jahr den Schlosshof für 
Sie zum Advent öffnen dürfen und begrüßen Sie herzlich am Eingangstor. 
Lassen Sie sich anstecken von der Freude, feiern Sie mit uns den 1. Advent.  
 

Im Namen des Festausschusses 
Silvia Didio 
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Aus dem Kirchenbezirk 

Spring rein ins Leben! 

Am 26. Juni 2022 feiern wir in Pforz-

heim ein großes Tauffest, rund um 

den Springbrunnen im Stadtgarten. 

Taufe ist immer etwas Besonderes: 

eine ganz persönliche Feier und Dazu-

gehörigkeit zu einer großen Gemein-

schaft. Deshalb freuen wir uns, dass 

viele sich oder ihre Kinder beim 

Tauffest taufen lassen und viele zum 

Gottesdienst kommen und gemein-

sam feiern. 

Getauft werden können in diesem 

Familiengottesdienst alle, die noch 

nicht getauft sind: Kinder, Jugendliche 

und Erwachsene. Getauft wird rund 

um den Springbrunnen und an der 

Nagold. Wer beim Tauffest getauft 

werden möchte kann sich hier anmel-

den: im Pfarramt (07234/4254), im 

Dekanat (07231/378790, deka-

nat@evkirche-pf.de) oder online un-

ter www.evkirche-pf.de/Tauffest. 

Musikalisch wird der Gottesdienst von 

der Band Historymaker und dem Chor-

gruppen der 

Evang. Sing-

schule gestal-

tet. Nach dem 

Gottesdienst 

feiern wir 

gemeinsam 

weiter, Food-

Trucks versor-

gen uns dabei 

mit Finger-

food. 

Warum Taufe? Warum Tauffest? 

Es gibt viele Gründe - vielleicht trifft einer auf Sie zu?  

...weil ich hier dazu gehöre 

...weil es ein besonderes Ambiente für ein besonderes Fest bietet 

...weil ich Gott für das geschenkte Leben danken möchte 

...weil ich hier nicht alleine bin 

...weil ich die Liebe Gottes feiern möchte 

...weil ich bisher noch keine passende Gelegenheit zur Taufe gefunden habe 

...weil ich kein eigenes Fest organisieren kann 

...weil ich Gott bitten will, mein Kind zu begleiten  

Pfarrer Albrecht und  
Dekanin Quincke laden ein! 
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Aus der Landeskirche 

Bewahrt unsere Erde 
Und Gott sah alles an, was er gemacht hatte; und siehe da, es war sehr gut. 
(1. Mose 1 ,31) 

Die Schöpfung wird in der Bibel als 
ein Garten beschrieben. Der 
Mensch erhält den Auftrag, diesen 
Garten zu bebauen und bewahren. 
Menschen sollen die vorhandenen 
Gaben der Schöpfung teilen und 
nicht horten, im vollen Vertrauen 
darauf, dass genug für alle da ist. 

Der Schutz unserer Erde ist eine 
Aufgabe aller Menschen, besonders 
derer, die am meisten zu ihrer Zer-
störung beitragen. Denn unter den 
Folgen des Klimawandels leiden 
am meisten jene, die am wenigsten 
zur Zerstörung der Atmosphäre 
beitragen. Es ist eine zutiefst 
christliche Aufgabe, sanft und 
schonend mit den Ressourcen der 
Erde umzugehen. Der Gott, den 
Christinnen und Christen preisen, 

ist nach 1. Timotheus 2,4 ein Gott, 
der will, dass alle Menschen geret-
tet werden. 

 

Eine Welt. Ein Klima. Eine Zu-
kunft. 

 

Werden auch Sie aktiv bei der 63. 
Aktion Brot für die Welt 

Helfen Sie helfen.  

Bank für Kirche und Diakonie 

IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00 

BIC: GENODED1KDB 

Sie können auch online spenden: 

www.brot-fuer-die-welt.de/spende 
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Kasualien 

Taufen 

 

 

Trauungen 

 

 

Beerdigungen 

 

Die Namen und Daten finden Sie  

ausschließlich in der Print-Version  

unseres Gemeindebriefes!! 
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Geburtstage 



Pfarrer Julian Albrecht 
  07234/9451996 eMail: julian.albrecht@kbz.ekiba.de 
Pfarramt Sandra Benson-Knapschinski 
 Würmtalstraße 23, 75233 Tiefenbronn-Mühlhausen 
  07234/4254 eMail: muehlhausen@kbz.ekiba.de 
 Bürozeiten:   Mo., Mi., Fr. 10:00 - 12:00 Uhr,  
   Do. 16:00 - 18:00 Uhr 
Homepage www.eki-muehlhausen.de 
 

antor Wolfgang Bürck 

  07231/51277  eMail: wolfgang.buerck@kbz.ekiba.de 
 
Ansprechpartner vor Ort 

 Mühlhausen Frau Gockeler  07234/7772 

 Lehningen Frau Klug  07234/7661 

 Tiefenbronn Frau Klink  07234/980535 

 Hamberg Frau Sickinger  07234/7641 

 Neuhausen Herr Arlitt  07234/981372 

 Steinegg Frau Gerlich  07234/6322 
 

Ältestenkreis Vorsitzende Frau Didio  07234/5278 

 Stellvertreter Pfarrer Albrecht  07234/9451996 
 

Kontaktpersonen Besuchsdienst Frau Gockeler  07234/7772 
 
Spendenkonto Evangelische Pfarrgemeinde Mühlhausen, 
 Konto 447 579, Sparkasse Pforzheim Calw, BLZ 666 500 85 
 IBAN: DE26 6665 0085 0000 4475 79  
 
 
Impressum Herausgeber:  Evangelische Pfarrgemeinde Mühlhausen 
  Würmtalstr. 23, 75233 Tiefenbronn-Mühlhausen 
 Redaktion: Thomas Arlitt (ViSdP), Gabi Arlitt, Julian Albrecht 
 Anschrift Redaktion: über das Pfarramt 
 Druck: GemeindebriefDruckerei, Groß Oesingen 
 Erscheinungsweise: in etwa vierteljährlich 
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Kontakt zur Gemeinde 
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Gemeindegruppen 
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Angebote für Kinder und Jugendliche  
Krabbelgruppe Fr. Quass  

14-tägig, montags, 10:00 Uhr, Wasserschloss  

Kinderkirche Fr. Albrecht 07234/9451996 

einmal im Monat, samstags, 10:00 - 12:00 Uhr, Kreuzkirche/Wasserschloss  

TNL TeenLounge Fr. Maschke  

14-tägig, donnerstags, Wasserschloss 

Jugendkreis Hr. Quass 0176/31266610 
14-tägig, mittwochs, Wasserschloss 

Technik-Team Hr. Maurer 01515/7852442 

sonntags zum Gottesdienst, Kreuzkirche 
   

Angebote für Erwachsene und Senioren  
Frauenkreis Fr. Jenkins 07234/7237 

einmal im Monat, donnerstags, 19:30 Uhr, Wasserschloss  

Ökum. Frauengruppe „Atempause“ Fr. Benzinger 07234/8027 

einmal im Monat, mittwochs, 20:00 Uhr, Kath. Gemeindezentrum Mühlhausen  

Männersache Hr. Didio 07234/5278 

einmal im Monat, donnerstags, 19:30 Uhr, Wasserschloss  

Bibelcafé Fr. Albrecht 07234/9451996 

zweimal im Monat, freitags, 9:30 Uhr Ort siehe Gruppen + Kreise  

Alpha-Abend Pfr. Albrecht 07234/9451996 

einmal im Monat, freitags, 19:00 Uhr, Wasserschloss  

Gemeindegebet Pfr. Albrecht 07234/9451996 

14-tägig, dienstags, 20:00 Uhr, Wasserschloss  

Garten- und Bauteam Hr. Läpple 07234/2327 

einmal im Monat, samstags nach Absprache  

Seniorentreff N.N.  

derzeit kein Angebot 

   

 
   

Kirchenmusikalische Angebote  
Kinderchor Hr. Bürck 07231/51277 

dienstags, 16:00 - 16:45/17:00 Uhr, Wasserschloss  

Band ZWEI ODER DREI Fr. Steininger 07234/9590742 

 

Singkreis Hr. Bürck 07231/51277 

montags, 20:00 - 21:30 Uhr, Wasserschloss  




